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LandTechnikDigital

Das Branchenforum für die Landwirtschaft von morgen 

Nach einer erfolgreichen Premiere 2015 
veranstaltet die TRASER Software 
GmbH das zweite Branchenforum im 
Rahmen der diesjährigen Norla.

„Wir wollen digitale Potenziale zei-
gen und mit vernetzter Kommunika-
tion die Zukunft der Agrarwirtschaft 
gestalten.“, sind sich Stephan Gersteu-
er  und Peter Levsen Johannsen  von 
der MesseRendsburg GmbH und Tor-
ben Weber von der TRASER Software 
GmbH einig. Für die Geschäftsführer 
der Messegesellschaft ist es selbstver-
ständlich, Raum für Neuerungen zu 
schaffen und auch die TRASER Soft-
ware GmbH hat es sich mit ihrem 
Branchenforum zur Aufgabe gemacht, 
Impuls gebend zu sein. Den Grund-
stein für die Veranstaltung legten die 
Geschäftsmänner 2015. In diesem Jahr 
führen sie die Kooperation unter dem 
Titel LandTechnikDigital fort. 

LandTechnikDigital – 
Das Branchenforum
01. September 2016
11:30 bis 19:00 Uhr

Bauernverband Schleswig-Holstein e.V.
Grüner Kamp 19 – 21 

Im Rahmen der 67. Norla Rendsburg
Am 01. September findet das Bran-

chenforum für die Landwirtschaft von 
morgen in den Räumen des Bauern-
verbands Schleswig-Holstein statt. Auf 
der Agenda stehen Impulsvorträge aus 
Theorie und Praxis, Gesprächsrunden 
und Networking. Durch die Veranstal-
tung führt NDR 1 Welle Nord-Mode-
rator Jan Malte Andresen. Die Keynote 
hält der renommierte Digitalisierungs-
experte Prof. Dr. Klemens Skibicki aus 

Köln. Mit Dr. Henning Müller von der 
Kotte Landtechnik GmbH und Marco 
Hansen von der Peter Clausen Land-
technik GmbH kommen Praktiker zu 
Wort, die von ihren Erfolgsgeschichten 
berichten. Auf dem „grünen Sofa“ dis-
kutieren Gäste über 
digitale Möglichkei-
ten für die landwirt-
schaftliche Branche. 
Um 11:30 Uhr beginnt die Veranstal-
tung mit einem Imbiss und Networ-
king, von 13:00 bis 17:00 Uhr folgt das 
Tagungsprogramm. Anschließend la-
den die Veranstalter zum gemütlichen 
Networking bei Bier und Bratwurst ein. 

Stephan Gersteuer und 
Torben Weber über 
LandTechnikDigital 

im Interview:
Wie kam es dazu, das Branchenforum 
auf der Norla zu platzieren?

Stephan Gersteuer: Als Herr Weber 
2015 mit der Idee für ein Branchenfo-
rum zum Thema Digitalisierung auf 
mich zu kam, wurde ich sofort hellhö-
rig. Modernste Landtechnik ist unser 
Thema. Deshalb ist die Veranstaltungs-
kooperation mit einer aufstrebenden 
Landtechnik-Softwarefirma gut bei 
uns platziert. Der Erfolg aus dem letz-
ten Jahr hat uns darin bestätigt, dass 
die Idee in der Praxis funktioniert.

Torben Weber: Für die Realisierung 
unserer Idee brauchten wir einen star-
ken Partner. Einen besseren Partner als 
die Norla Messe Rendsburg gibt es da-
für kaum. Die Zielgruppe fürs Bran-
chenforum trifft sich auf der Nor-

la. Wir konnten uns also dort platzie-
ren, wo die Branche ist. Die etablierte 
Landwirtschaftsmesse ist der perfek-
te Ort für unsere Veranstaltung. Zu-
dem ist die Norla traditionsreich und 
zukunftsgerichtet zugleich. Das passt 

zu uns, das passt zur 
Branche: bodenstän-
dig und dabei visionär. 

Herr Gersteuer, was bedeutet Digitali-
sierung für Sie? 

Eine große Chance! Digitalisierung 
ist kein Selbstzweck. Es geht nicht da-
rum, Daten zu sammeln. Es geht dar-
um, Daten zu verarbeiten und effizient 
zu nutzen. Mit LandTechnikDigital 
wollen wir genau das zeigen: Digitali-
sierung kann Mehrwerte für die Land-
wirtschaft liefern und Innovationen er-
möglichen. 

Und für Sie, Herr Weber? 
Herr Gersteuer hat es bereits auf den 

Punkt gebracht: Es muss darum gehen, 
was Digitalisierung kann und wie die 
landwirtschaftliche Branche von digi-
ta len Werkzeugen profitieren kann. Auf 
unserem Branchenforum wird  genau 
das thematisiert. Die Firmen  Peter 
Clausen Landtechnik GmbH und Kotte 
Landtechnik GmbH liefern schöne Pra-
xisbeispiele dafür. Unternehmen von 
heute müssen agil sein. Dabei  geht es um  
weit mehr als Software. Es geht um die 
Veränderung der Arbeitswelt und um 
die Umsetzung von Zukunftsvisionen. 
Die Software ist dabei eigentlich nur 
Mittel zum Zweck. Im Fokus von Land-
TechnikDigital stehen unternehmeri-
sche Prozesse und der Branchendialog.

Herr Weber, das Motto ihrer Firma lau-
tet „Mit der Branche für die Branche!“

Ja, und aus diesem Ansatz ist die Idee 
entstanden, ein jährliches Branchene-
vent ins Leben zu rufen bei dem es um 
weit mehr als Software geht. Nur im un-
mittelbaren Austausch mit der Branche 
gelingt es, passgenaue und praxistaug-
liche Produkte für die spezifischen An-
sprüche zu entwickeln. Unsere Soft-
warelösungen sind das Ergebnis aus 
dem intensiven Austausch mit der Bran-
che und die agile Antwort auf wachsen-
de Herausforderungen. Entsprechend 
ist der Branchenfokus das Kernelement 
unserer Arbeit und zugleich der Erfolgs-
garant für unsere Kunden. Das Event 
unterstreicht unsere Devise: Mit der 
Branche für die Branche! Wir liefern Im-
pulse und geben Gelegenheit zum Aus-
tausch und zum Netzwerken.

Herr Gersteuer, das Motto könnte auch 
von Ihnen stammen.

Stimmt. Damit hat Herr Weber mich 
ja bereits im letzten Jahr überzeugt. 
Das partnerschaftliche Prinzip der 
Firma TRASER wird mit der Veran-
staltung zum Leben erweckt. Das un-
terstützen wir gerne. Insbesondere in 
Zeiten der Digitalisierung ist es wichtig, 
im echten Leben zusammen zu kom-
men, sich auszutauschen und gemein-
sam Zukunft zu gestalten. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum 30. Au-
gust 2106. Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.traser-software.de/ 
events oder branchenforum@traser- 
software.de


